
Panzerwagen  FAI

Für  den  Einsatz  beim  Wargaming  kann  das  FAI  also  problemlos  anstelle  eines  BA-20  verwendet  

werden  -  zumindest  bis  jemand  ein  Modell  herstellt.

Vor  dem  Krieg  wurde  der  Panzerwagen  überall  in  der  Roten  Armee  eingesetzt  und  nahm  an  allen  

Arten  von  Schlachten  vor  und  während,  einschließlich  des  spanischen  Bürgerkriegs,  teil.  Eine  spätere  

Version,  die  auf  einem  etwas  längeren  Chassis  montiert  war,  wurde  als  FAI-M  bezeichnet,  da  sie  

auf  dem  Chassis  GAZ-M1  montiert  war.

Produktionen,  Maryland,  2000,  ISBN:  1-892848-05-8

Der  Hauptunterschied  besteht  darin,  dass  die  beiden  Kuppeln  über  den  Fahrer-  und  

Kommandantensitzen  beim  BA-20  nicht  zu  finden  sind.

Der  oben  erwähnte  Panzerwagen  BA-20  ist  dem  FAI  fast  verwirrend  ähnlich  -  er  ist  etwas  

länger  und  etwas  breiter  und  für  viele  mit  einem  Radio  ausgestattet,  entweder  mit  einer  

Rahmenantenne  oder  mit  einer  montierten  Stabantenne  zwischen  den  Fahrerluken  oder  auf  der  

linken  Seite  direkt  unter  dem  Turm.

„Ford-A  Izhorskiy“,  wofür  die  Abkürzung  FAI  steht,  spielt  auf  das  von  einem  Ford  A  abgeleitete  

Fahrgestell  an,  während  Izhorskiy  die  Fabrik  ist,  die  den  Panzerwagen  produziert  hat.  Es  wurde  

von  1932  bis  1936  produziert;  die  Produktionsnummer  wird  mit  676  angegeben.

Russische  Panzerwagen  1930-2000  von  James  Kinnear,  Darlington

Es  gab  auch  eine  Variante,  die  so  ausgestattet  war,  dass  sie  auch  auf  Eisenbahngleisen  fuhr;  es  

hieß  FAI-ZhD  –  ZhD  steht  für:  Zheleznaya  Doroga,  was  übersetzt  „Straße/Schiene“  bedeutet.  Auf  

die  gewöhnlichen  Räder  wurde  ein  für  Eisenbahnschienen  geeignetes  Stahlband  gespannt.  Wenn  

die  Stahlbänder  nicht  verwendet  wurden,  wurde  es  an  der  Seite  des  Wagens  befestigt.  In  dieser  

Version  wurde  es  als  Aufklärungsfahrzeug  für  gepanzerte  Züge  eingesetzt

Der  Panzerwagen  war  bei  der  Besatzung  sehr  beliebt  und  zuverlässig  im  Einsatz;  Als  Nachteile  

werden  jedoch  eine  schwache  Panzerung  (6  mm)  und  schmale  Räder  hervorgehoben,  die  die  

Geländeeigenschaften  des  gepanzerten  Fahrzeugs  verringerten.

Lesen  Sie  mehr  und  sehen  Sie  Bilder  und  Zeichnungen  hier:
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http://www.battlefield.ru/fai.html

http://www.gis.minsk.by/ironage/tanks/MODELS/fai.htm


